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Helfer für den Tag 

der offenen Tür am  

2. Juni 2012 

Bitte melden bei Norman Böhm 

� (02642) 9932 758  � (0175) 531 28 55  
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am Samstag, den 2. Juni 2012, findet in der 
Zeit von 10 bis 18 Uhr unser lange geplanter 
„Historischer Tag der offenen Tür“ statt.  
 

Wir werden eine Groß-
veranstaltung erleben, 
wie es sie in der Bonner 
Nahverkehrsszene lange 
nicht gegeben hat: His-
torische Busse und Bah-
nen werden ausgestellt, 
Modelle gezeigt, ein 
U n t e r h a l t u n g s p r o -
gramm wird Groß und 
Klein erfreuen, und für 
Speis und Trank ist ge-
sorgt.  
Die Bönnsche Bimmel 
dreht natürlich ihre 
Runden, und eine Fest-
zeitschrift gibt es auch. 

 
An diesem Tag werden 

Nahverkehrs-Vereine aus Karlsruhe, Kob-
lenz, Köln, Luxemburg, Nürnberg, Solingen 
und Trier mit ihren historischen Fahrzeugen 
nach Bonn kommen.  

Die großen Erwartun-
gen, mit denen diese 
freundschaftlich ver-
bundenen Vereine dem 
2. Juni entgegen sehen, 
wollen wir nicht ent-
täuschen.  
Daher ist jede helfende 
Hand dringend will-
kommen, egal ob für 
Auf- und Abbau, für 
die Betreuung der 
Stände und Gäste oder 
als Aufsichtspersonal 
und Helfer.  

Bitte meldet Euch beim Organisator dieses 
historischen Tages, unserem Vereinsmitglied 
Norman Böhm (siehe Kasten unten).  

 
Nur mit Eurer Hilfe 
und Eurem Einsatz 
kann dieser Tag ein Er-
folg für uns alle wer-
den. Das Fest ist die 
bisher größte Veran-
staltung und Heraus-
forderung für unseren 
Verein!  
 
Wenn alles gut verläuft, 
ist ein enormer Werbe-
effekt für unseren 
HVSWB garantiert. 
Das hilft uns auch bei 
weiteren Projekten wie 
der Aufarbeitung des 
vereinseigenen Merce-
des-Busses; und es 

stärkt unsere Rolle und unser Ansehen bei 
den Bonner Stadtwerken.  
 

Übrigens, helfen kann man auch von zu 
Hause aus, zum Beispiel durch eine Kuchen-
spende für unser Kuchenbuffet.  

 
Daher nochmals der Appell an Euch alle:  
Bitte meldet Euch, werdet aktiv und helft mit! 

Liebe HVSWBLiebe HVSWBLiebe HVSWBLiebe HVSWB----Mitglieder,Mitglieder,Mitglieder,Mitglieder,    

Norman Böhm  

� E-Mail   norman.boehm@freenet.de 

� …….. (02642) 9932 758 

� …….. (0175) 531 2855 
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Die Stadtwerke Bonn (SWB) modernisieren in 

ihren Werkstätten 25 Stadtbahnwagen des aus 

den Jahren 1974 bis 1977. Im Fachjargon 

heißt das „zweiterstellt“ und so nennen die 

SWB auch ihr Projekt: „Zweiterstellung“. 

 

D ie zum Umbau vorgesehenen Stadtbahnwa-
gen haben trotz ihres Alters entscheidende 

Vorzüge: Gutachter bestätigten eine außerge-
wöhnlich stabile und intakte Karosserie, die Bah-
nen sind solide verarbeitet, und die Luftfederung 
des Wagenkastens sorgt für einen hohen Fahr-
komfort.  

Die Grundsanierung aller 25 Fahrzeuge wird et-
wa 22 Millionen Euro kosten, für die gleiche An-
zahl neuer Fahrzeuge hätte man rund 70 Millio-
nen Euro ausgeben müssen. Da die öffentlichen 
Zuschüsse für modernisierte Bahnen ähnlich hoch 
sind wie die für neue Stadtbahnwagen, fiel den 
Stadtwerken die Entscheidung für das „Projekt 
Zweiterstellung“ sicher nicht schwer.  
 
Am Montag, 23. März 2012, verließ der erste mo-
dernisierte Stadtbahnwagen mit der Nummer 
7459 den Betriebshof Beuel. Begleitet von der 
örtliche Presse und einigen Interessierten rollte 
der Prototyp durch Bonns Innenstadt - man könn-
te es als seine zweite Jungfernfahrt nach 
38 Dienstjahren bezeichnen.  

Äußerlich unterscheidet sich Wagen 7459 von 
den übrigen Bonner Stadtbahnwagen: Die ver-
kehrsrote Karosserie wird durch ein umlaufendes 
lichtgraues Zierband unterbrochen, das jeweils 
vorn in einem Kontrastfeld mündet. Hier findet 
sich ein Hinweis auf die Besonderheit des Wa-
gens 7459: „Das Comeback des Jahres! Unser 
Alt-macht-neu-Konzept“, steht dort zu lesen.  

Die ehemals glatte Front erhielt einen Vorbau mit 
Rammbohle, der auch der Sicherheit der Fahre-
rinnen und Fahrer dient. Die alte mittig geteilte 
Scheibe wich einer einteiligen, um die Sicht für 
das Personal zu verbessern.  

Das „Innenleben“ wurde den heutigen Anforde-
rungen angepasst und wird in alle umgebauten 
Fahrzeuge übernommen: Rollstuhlfahrer finden 
jetzt einen großen behindertengerechten Raum im 
Mittelteil des Wagens. Die Fahrgäste nehmen nun 
auf modernen Sitzen Platz anstelle der alten Sitz-
bänke. Die Fahrerkabine wurde vergrößert und in 
einen modernen Arbeitsplatz verwandelt.  
 
Die weiteren Umbauwagen werden farblich wohl 
den aktuellen Bonner Farben entsprechen: Ein 
lichtgrauer Wagenkasten und verkehrsrote Fron-
bereiche. Derzeit steht das nächste Fahrzeug in 
der Produktionshalle des Betriebshofs Beuel und 
wartet auf den weiteren Umbau.  
 
Den Prototyp 7459 können die Besucher des 
„Historischen Tags der offenen Tür“ am 2. Juni 
2012 im Betriebshof Dransdorf bestaunen und 
begutachten. Die Stadtwerker werden den Stadt-
bahnwagen mit stolz dem Publikum vorstellen - 
völlig zu recht.  HF 
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Frisch renoviert Frisch renoviert Frisch renoviert Frisch renoviert ----        
Bonner Stadtbahnwagen im neuen GlanzBonner Stadtbahnwagen im neuen GlanzBonner Stadtbahnwagen im neuen GlanzBonner Stadtbahnwagen im neuen Glanz    

Ein modernisierte Stadtbahnwagen steht im 
Betriebshof Dransdorf. �  Norman Böhm 
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Samstag, 30. Juni 2012 Samstag, 30. Juni 2012 Samstag, 30. Juni 2012 Samstag, 30. Juni 2012 –––– „60 Jahre Obus in Solingen“ „60 Jahre Obus in Solingen“ „60 Jahre Obus in Solingen“ „60 Jahre Obus in Solingen“    
Zum Jubiläum „60 Jahre Obus in Solingen“ am Samstag, 30. Juni 2012, lädt das Obus-
Museum die Mitglieder des HVSWB zu einer Festveranstaltung in Solingen ein.  
Näheres im Internet unter „www.obus-museum-solingen.de“. 
 

Sonntag, 30. September 2012 Sonntag, 30. September 2012 Sonntag, 30. September 2012 Sonntag, 30. September 2012 –––– Frankfurt/Main Frankfurt/Main Frankfurt/Main Frankfurt/Main    
Sonderfahrt geplant: 

Im Herbst plant der HVSWB eine Saison-Abschlussfahrt zum Straßenbahnmuseum 
Frankfurt/Main-Schwanheim. Bitte den Termin vormerken, nähere Informationen wer-
den noch bekannt gegeben 

TermineTermineTermineTermine 

Im Heft 23 des Köln-Bonner Verkehrsmagazins wird ein umfassender Rückblick 
auf die frühen Jahres des Kraftverkehrs der Bonner Verkehrsgesellschaft gegeben. 
Außerdem widmet sich das Magazin der Geschichte der Rheinuferbahn  
und geht auf die geheimnisumwitterte Rheinwerft in Beuel ein.  
Heft 24 erscheint Ende April 2012 und wird u.a. ausführlich das ehemalige 
Bahnbetriebswerk Bonn vorstellen. 

LesetippLesetippLesetippLesetipp 
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Oberkassel Nord 

Bonn-Oberkassel 
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Der regelmäßige Info-Treff findet jetzt  
jeden zweiten Donnerstag im Monat  
ab 18:30 Uhr in der Gaststätte des  
DB-Bahnhofs Bonn-Oberkassel statt.  

Gut zu erreichen mit den Regionalzügen  
der DB (RE 8 und RB 27).  
Mit der Stadtbahnlinie 66 oder der 
Straßenbahnlinie 62 bis „Oberkassel Nord“ 
fahren, dann in Richtung Rhein laufen.  
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TerminkalenderTerminkalenderTerminkalenderTerminkalender 

2. Juni 2012: „Historischer Tag des offenen Tür“ im 
Betriebshof Dransdorf, von 10 bis 18 Uhr. 
Organisatoren: HVSWB e.V. und SWB Bonn. 

jeden zweiten Donnerstag im Monat: Regelmäßiger  
Info-Treff für Mitglieder in der Gaststätte des  

DB-Bahnhofs Bonn-Oberkassel. Beginn 18:30 Uhr.  

Oberkassel Nord der Linien 62 und 66,  
kurzer Fußweg Richtung Rhein zum DB-Bahnhof. 
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Aktuelle oder historische Beiträge 
und Fotos sind immer willkommen. 
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I m Jahr 1950 lieferte das Kölner Westwaggon-
Werk das neu erstellte Zwillingspärchen Triebwa-

gen 13 und 14 an die BGM aus. Der Umbau wurde 
bereits 1949 als erstes Projekt zur dringend erforder-
lichen Erneuerung des Wagenparks der BGM nach 
dem Zweiten Weltkrieg begonnen.  

Auf den Fahrgestellen der früheren Beiwagen 33 
und 38 (Baujahr 1911) entstand bei Westwaggon ein 
vollkommen neuer, moderner Wagenkasten mit einer 
vornehmen Innenausstattung, die für die ab 1953 ge-
lieferten Neubaufahrzeuge als Muster diente. Die 
Lautsprecheranlage war ein weiteres Novum. Beide 
Fahrzeuge waren als Lenkdreiachser ausgeführt, um 
eine bessere Laufruhe als bei Zweiachsern zu ermög-
lichen. Die mittlere Achse war für die Kurvengängig-
keit beweglich angeordnet.  

Den Triebwagen wurde als Mittelwagen der Neubau-
Beiwagen 51 zwischengestellt, um einen Dreiwagen-
zug zu bilden. Viele Jahre waren Wagen 13 und 14, 

zuletzt als 313/314 bezeichnet, zuverlässig zwischen 
Bonn, Bad Godesberg und Mehlem im Einsatz. 
Schließlich wurden sie 1967 aus dem täglichen 
Dienst gezogen und ab 1975 als orange lackierte Ar-
beitswagen A 32 (ex Tw 13) und A 31 (ex Tw 14) 
verwendet.  

Wagen A 32 erhielt 1981 eine neue Chance und wur-
de zum Partywagen „Bönnsche Bimmel“ umgebaut. 
Um die Verwirrung bei den Wagennummern kom-
plett zu machen, wurde das Fahrzeug nun als Wagen 
14 bezeichnet, weil es bereits einen anderen histori-
schen Wagen 13 von 1906 im Fahrzeugbestand der 
SWB gab und gibt. Die ehrenvolle Aufgabe als 
„Bönnsche Bimmel“, ein historisch nicht belegter 
Kunstname, versieht Wagen 14 (ehemals 13) noch 
heute als letztes aktives Fahrzeug der früheren BGM.  

Das Foto zeigt das Triebwagen-Pärchen 13/14 im Be-
triebshof Friesdorf bei ihrer Inbetriebnahme im 
Jahr 1950 (Foto: A. Keller, Slg. Axel Reuther). 


